
Innovationen und Nachhaltigkeit 
für eine neue Normalität

31. TourismusForum Alpenregionen
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Oberstdorf / Kleinwalsertal (DE  / A)
tourismusforum.ch
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HERZLICH  
WILLKOMMEN
Liebe Forumsfreunde

Oberstdorf und das Kleinwalsertal arbeiten heute hindernisfrei über 
 Ländergrenzen hinweg zusammen und generieren stolze 4.6 Mio. Nächti-
gungen. Sie spielen in der Liga der Top-Destinationen im Alpenraum. Ob 
Bergbahnen, Hoteliers oder Tourismusorganisationen, hier wird Zusam-
menarbeit neu gelebt. Die Bergbahnen haben in den letzten Jahren über 
170 Mio. Euro in neue Anlagen, Pisten, Beschneiung und Infrastruktur in-
vestiert und dabei starke Akzente in Kundenbindung, nachhaltige Erneue-
rung und eine der Bergwelt angepasste Architektur gesetzt.

Hotels im Kleinwalsertal haben sich schon in den 80er Jahren Nachhaltig-
keit auf die Fahne geschrieben, waren damals und sind bis heute Pioniere 
für Authentizität und Enkeltauglichkeit.

Innovation und Nachhaltigkeit sind zu Leitsternen einer neuen Normalität 
geworden. Neue Formen der Zusammenarbeit über Länder-, über Re  gions 
und über Unternehmensgrenzen hinweg sind angesagt. Gemeinsam  
stark – die Zukunft fordert neue Führungsmodelle. Wir zeigen erfolgreiche 
Beispiele aus der Praxis, vorgestellt von jungen «High Potentials» – Män-
nern und Frauen. Eine neue Generation hat die Driverseats erobert: inno-
vativ, aufgeschlossen und teamfähig. Die Zukunft am Berg startet heute und 
wir alle sind ein Teil davon!

Klare Fakten und neue Impulse versprechen die Themenschwerpunkte der 
wiederum sorgfältig ausgesuchten Referentinnen und Referenten. Kom-
men Sie ans TFA – hier zeigt sich der neue alpine Leadership in mutigen 
Frauen und Männern mit solider Ausbildung und offenem Horizont, inno-
vativ, nachhaltig, digital-affin und eingewoben in neue Organisationsfor-
men. Das ist Anschauungsunterricht par excellence in einer wie gewohnt 
einzigartigen familiären Atmosphäre.

Wir freuen uns auf Sie!  
Ich lade Sie herzlich zum 31. TFA in Oberstdorf / Kleinwalsertal ein.

Ihr Roland Zegg und das TFA-Team
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09.00 – 17.00 Uhr
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MODERATION
 

ROLAND ZEGG
Veranstalter und Moderation

ist der «geistige Motor» und Gründer des  
TFA. 1987 gründete er die grischconsulta AG, 
welche nicht nur Veranstalter des TFA ist, 
sondern heute zu den renommierten 
 Beratungsunternehmen für Tourismus und 
Bergbahnen im Alpenraum zählt sowie  
das Schweizer Nachhaltigkeits label «ibex 
fairstay» führt.

 

EDGAR GRÄMIGER
Moderation

ist diplomierter Bauingenieur und Betriebswis-
senschafter der ETH Zürich. Verschiedene 
Beratungstätigkeiten in den Bereichen Bahnen, 
Transportinfrastruktur und Tourismus haben 
ihn unter anderem für zwei Jahre nach Indien 
geführt. Er ist seit 2012 bei grischconsulta  
tätig und seit 2020 Geschäftsführer und Teil-
 haber der grischconsulta Beratungen AG.
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IHR FORUMSPROGRAMM

1. TAG 
28. MÄRZ

 

09.00 – 10.00 WILLKOMMEN IN OBERSTDORF 
Eintreffen und Registrierung der Teilnehmer mit Welcome Drink  
im Oberstdorfhaus, Oberstdorf (D)

 

10.00 PERSPEKTIVENWECHSEL
Eröffnung des 31. TFA TourismusForum Alpenregionen  
durch Roland Zegg, Gastgeber

 

10.00 ZUSAMMENARBEIT «NEU GEDACHT»

2 Länder – 3 Vorstände – 1 Naturerlebnis
Andreas Gapp, Johannes Krieg, Henrik Volpert,
Vorstände Oberstdorf Kleinwalsertal Bergbahnen

Vom Skigebiet zum Ganzjahresziel – Erfahrungen aus dem  
(vor)alpinen Niederösterreich
Markus Redl, Geschäftsführer ecoplus Alpin GmbH

Aus 6 mach 1 – das Modell einer integrierten  
Tourismusunternehmung in der Thermenregion
Urs Zurbriggen, CEO MyLeukerbad

Nachgefragt & Nachgehakt
mit den Referenten
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Durch das Programm führen Sie Roland Zegg und Edgar Grämiger.
www.tourismusforum.ch

 

12.00 – 13.15 Lunch und Kommunikationspause

 

13.15 LEADERSHIP IN ZEITEN DES UMBRUCHS

Sexy als Arbeitgeber
Ulrike Winzer, Beraterin und Headhunterin

Burn-In statt burn-out – das Führungsprinzip der Bründl-Gruppe
Christoph Bründl, Geschäftsführer Bründl Sports

Verantwortung für die Zukunft übernimmt man am besten  
schon gestern
Robert Frank, Gastgeber und Inhaber Hotel FRANKS *****

 

15.00 – 15.30 Kaffee-, Tee- und Vitaminpause

 

bis 17.00 Netzwerk Berg – Zeit für neues Denken und gemeinsames Handeln
Ralf Roth, Leiter Institut für Natursport und Ökologie  
an der Deutschen Sporthochschule Köln

Ein Leben für drei Pole – Mount Everest, Südpol, Nordpol
Evelyne Binsack, Extremsportlerin und erste  
Schweizerin auf den drei geografischen Polen

Einstimmung auf das heitere Abendprogramm und Ausblick auf  
den zweiten Forumstag

 

ab 19.00 ABENDPROGRAMM
Höhenflug mit der neuen Nebelhornbahn
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IHR ABENDPROGRAMM

1. TAG 
28. MÄRZ

 

HÖHENFLUG MIT DER NEUEN NEBELHORNBAHN
Abendessen auf dem Höfatsblick

 

19.00 Treffpunkt 
TALSTATION NEBELHORN, OBERSTDORF

An einem lauen Sommertag am 10. Juni 1930 feierte die Nebelhornbahn 
ihre Jungfernfahrt und wurde dabei zur längsten Personenschwebebahn 
der Welt ernannt. Bis heute erklimmt keine andere Bergbahn im Allgäu 
solche Höhen wie die Nebelhornbahn. Seit 2021 befördert eine neue 10er 
Kabinenbahn Bergsportbegeisterte in die Höhe.

 

Preis  
CHF 98 
Euro 95

Nach einem Apéro auf dem Gipfel mit Grussworten von Bernhard Joachim, 
Geschäftsführer Tourismusverband Allgäu / Bayerisch-Schwaben e.V., 
werden die TFA-Gäste in der Bergstation Höfatsblick zum Abendessen ein-
kehren. Geselligkeit, spannende Gespräche und Heiterkeit garantiert!

Ein TFA-Shuttlebus steht zur Verfügung.

Aufgrund Covid19 ist die Teilnehmerzahl beschränkt.  
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung.
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IHR FORUMSPROGRAMM

2. TAG 
29. MÄRZ

 

08.15 – 09.00 WILLKOMMEN IN OBERSTDORF 
Eintreffen und Registrierung der Teilnehmer mit Welcome Drink  
im Oberstdorfhaus, Oberstdorf

 

09.00 NACHHALTIGKEIT FÜR EINE NEUE NORMALITÄT

MyMountainNature – Bergbahn und Nachhaltigkeit  
ist kein Widerspruch
Jörn Homburg, Marketingleiter, Oberstdorf  Kleinwalsertal Bergbahnen

Nachhaltige Bewusstseinsbildung bei Gästen  
am Erlebnisberg Golm
Judith Grass, Geschäftsführerin Golm Silvretta Lünersee Tourismus GmbH  

Die meinen es wirklich ernst!  
Das Projekt «Natur bewusst erleben» im Kleinwalsertal.
Elmar Müller, Vorstand Kleinwalsertal Tourismus Genossenschaft und  
Ole Ipsen, Projektleiter Kleinwalsertal Tourismus Genossenschaft

 

10.20 – 10.45 Kaffee-, Tee- und Vitaminpause
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Durch das Programm führen Sie Roland Zegg und Edgar Grämiger.
www.tourismusforum.ch

 

10.45 Es grünt so grün und die Bilanzen blühn 2.0
Magdalena Kessler, Gastgeberin Naturhotel Chesa Valisa 

Die Bedeutung von Wintersport-Grossveranstaltungen
für die Destination Oberstdorf
Frank Jost, Tourismusdirektor Oberstdorf und Florian Stern,
Geschäftsführer Skiclub Oberstdorf Veranstaltungs GmbH

 

12.00 – 13.15 Lunch und Kommunikationspause

 

13.15 MUTIG NEUES WAGEN

Zukunftsfähige alpine Architektur
Hermann Kaufmann, Geschäftsführer HK Architekten

Produktinnovation Bike Kingdom – die nächste Stufe  
der Mountainbike Destination Lenzerheide
Marc Schlüssel, Stv. Geschäftsführer Lenzerheide  
Marketing Support AG

 

14.15 – 14.35 Kaffee-, Tee- und Vitaminpause

 

14.35 Innovation am Berg – Wie der FlemExpress neue  
Massstäbe setzen wird
Markus Wolf, CEO Weisse Arena Gruppe

Swiss Edition Winter 2021-23 – Wie die Pandemie-Lösung  
für Schweizer Bergbahnen zustande kam.  
Erfahrungen und Erkenntnisse politischer Verhandlungen. 
Berno Stoffel, Direktor Seilbahnen Schweiz

 

bis 16.15 Einstimmung auf das heitere Abendprogramm und Ausblick auf  
die Forumstouren

 

ab 18.15 ABENDPROGRAMM
Die genussvollste Sackgasse der Welt
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IHR ABENDPROGRAMM

2. TAG 
29. MÄRZ

 

DIE GENUSSVOLLSTE SACKGASSE DER WELT
Abendessen im Ifen Hotel – dem einzigartigen 5* Hotel im Kleinwalsertal

 

ab 18.15 Treffpunkt 
IM IFEN HOTEL, HIRSCHEGG

Das Kleinwalsertal bietet seinen Gästen nicht nur prachtvolle Natur und 
authentischen Urlaub. Das Tal gilt als die genussvollste Sackgasse  
der Welt und die TFA-Gäste dürfen dies im einzigen 5* Hotel des Klein-
walsertals testen. Ein gewisser Luis aus dem Südtirol wird zur TFA- 
Community dazustossen und die Lachmuskeln der Gäste auf eine harte 
Probe stellen.

Luis ist vermutlich eines der letzten Exemplare einer aussterbenden 
Spezies: als Bergbauer mit einem kleinen Hof auf 1400 m Meereshöhe hat 
man es nun einmal nicht leicht. Wind und Wetter und dem sonstigen 
Wahnsinn des alltäglichen Lebens ausgesetzt, meistert er jedoch den 
Alltag mit Bravour. 

 

Preis  
CHF 68 
Euro 65

Ein TFA-Shuttlebus für die Gäste steht zur Verfügung.

Aufgrund Covid19 ist die Teilnehmerzahl beschränkt.  
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung.
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3. TAG 
30. MÄRZ

 

FORUMSTOUR 1 
Erfolgreiche Hotelkonzepte

 

FORUMSTOUR 2 
Gipfeltournee über Zwei Länder hinweg

 

FORUMSTOUR 3 
TFA-Tournee im Nordic-Mekka der Welt

 

Die Forumstouren beginnen jeweils zwischen 08.00 Uhr 
und 10.00 Uhr. Sie enden ca. 15.00 Uhr.
Es kann nur eine Forumstour pro Teilnehmer besucht werden.
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FORUMSTOUR 1 
Hoteltour – Erfolgreiche Hotelkonzepte

Nicht nur die Angebote der Destination 
Oberstdorf Kleinwalsertal sind vielseitig. 
Auch die Hotellerie hat in der Region  
ein  vielseitiges Portfolio mit spannenden  
und funktionierenden Konzepten zu 
bieten. Auf der traditionellen Hoteltour 
dürfen wir auch dieses Jahr einen Blick hinter 
die Kulissen ausgewählter Hotels werfen.

HOTEL FRANKS
Mitten in Oberstdorf steht das Hotel Franks. 
Dieses erlebte eine Metamorphose von der 
Pension über das Parkhotel zum Franks.  
Seit 1964 lebt die Familie Frank das Gast ge-
ber geschäft und ermöglicht den Gästen 
unver gessliche Urlaubserlebnisse. Werte wie 
Nachhaltigkeit, soziale Verantwortung und 
generationsbewusstes Verhalten werden im 
Hotel Franks gelebt. Denn zufriedene und lei-
denschaftliche Mitarbeiter sorgen auch bei 
den Gästen für einen unvergesslichen Urlaub. 

NATURHOTEL CHESA VALISA
Über dem Ort Hirschegg im Kleinwalsertal  
ist das 500 Jahre junge Walserhaus zum 
ersten klimaneutralen Bio-Hotel Vorarlbergs 
herangewachsen. Bereits seit 2005 darf  
die Chesa Valisa das Bio Zertifikat in den 
Händen halten. Die Gäste finden eine Oase 

der Ruhe und des Genusses vor. Das kulina-
rische Angebot im Naturhotel ist mit der 
Grünen Haube ausgezeichnet und verspricht 
Küche auf höchstem Niveau. 

IFEN HOTEL
Die Hotellegende mit einer eindrucksvollen 
Geschichte erstrahlt in zeitgemässem  
Glanz und vereint Natur und Design. Lässiger 
Komfort sorgt im Ifen Hotel für besondere 
Urlaubsgefühle. Die Gäste schätzen die 
maximale Erholungsqualität in einer authen-
tischen Atmosphäre im einzigen 5* Hotel  
des Kleinwalsertals. 

Wichtig zu wissen:
Die Teilnehmerzahl für diese 
Forumstour ist limitiert. 
Wetterfeste Kleidung und festes 
Schuhwerk erforderlich.

Tourguide:  
Sandra Brutscher, Vorständin  
Kleinwalsertal Tourismus

Für Informationen und Fragen zu den 
Forumstouren steht Ihnen das TFA-Team 
gerne zur Verfügung.
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FORUMSTOUR 2 
Skitour – Gipfeltournee über Zwei Länder hinweg

130 PISTENKILOMETER, 48 ANLAGEN 
UND 2 LÄNDER. 

Die Oberstdorf Kleinwalsertal Bergbahnen 
sind kein gewöhnliches Skigebiet. Auf dieser 
TFA-Forumstour starten Sie in Deutschland 
und beenden diese in Österreich. 

Geführt durch Jörn Homburg, Marketingleiter 
Oberstdorf Kleinwalsertal Bergbahnen 
erhalten Sie auf dieser «Skisafari» exklusive 
Einblicke hinter die Kulissen der Berg-
bahnen. 

Neben rassigen Abfahrten, Wissen stransfer 
und Geselligkeit wartet ein genussvoller 
 Mittagslunch mit atemberaubender Aussicht  
auf die Teilnehmer.

Wichtig zu wissen:
Die Teilnehmerzahl für diese 
Forumstour ist limitiert. Diese Tour  
ist nur für Skifahrer und Snow-
boardfahrer geeignet.  Ausrüstung  
ist entsprechend erforderlich.

Bergbahn, Führungen und Mittagessen  
sind inklusive.

Tourguide:  
Jörn Homburg, Marketingleiter Oberstdorf 
Kleinwalsertal Bergbahnen

Für Informationen und Fragen zu den 
Forumstouren steht Ihnen das TFA-Team 
gerne zur Verfügung.
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FORUMSTOUR 3 
TFA-Forumstournee im Nordic-Mekka der Welt

DIESE TOUR LÄSST FÜR LIEBHABER 
DES NORDISCHEN SKISPORTS KEINE 
WÜNSCHE OFFEN.

Im Jahr 2021 fanden in Oberstdorf die  
53. Nordischen Skimeisterschaften statt und 
traditionell ist Oberstdorf Austragungsort 
der weltberühmten Vier-Schanzentournee. 

Unter der Leitung von Oberstdorfs Touris-
musdirektor Frank Jost erhalten die 
Teil nehmer eine exklusive Führung durch die 
verschiedenen Anlagen in Oberstdorf. 

Darunter die Audi Arena, die Heini- Klopfer-
Flugschanze und das Nordic Zentrum 
Oberstdorf.

Wichtig zu wissen:
Die Teilnehmerzahl für diese 
Forumstour ist limitiert. 
Wetterfeste Kleidung und festes 
Schuhwerk erforderlich.

Fakultativ: Eigene Erkundung der Loipen 

Führungen und Mittagessen sind inklusive.

Tourguide:  
Frank Jost, Tourismusdirektor Oberstdorf

Für Informationen und Fragen zu den 
Forumstouren steht Ihnen das TFA-Team 
gerne zur Verfügung.
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1. TAG, REFERENTEN 
 

HENRIK VOLPERT 
wuchs im norddeutschen Münsterland auf 70 m Seehöhe ohne Berge und 
ohne Schnee auf. Als studierter Volkswirt (u.a. an der HSG St. Gallen) war er 
zuerst im Investment Banking und als Management Consultant in  ternational 
unterwegs. Seit 2015 ist Volpert Vorstand zunächst der Oberstdorfer 
Berg bahn AG, dann der Oberstdorf Kleinwalsertal Bergbahnen. Dort ist er 
einer der treibenden Kräfte hinter der umfangreichen Modernisierung  
und Transformation der Destination. Parallel engagiert er sich insbesondere 
beim deutschen Seilbahnverband und auf politischer Ebene. 

 

JOHANNES KRIEG
kann man als Quereinsteiger in die Seilbahnbranche bezeichnen. Er stu-
dier te Maschinenbau an der TU in München und machte seinen MBA in 
Lüneburg. Bevor er ins Allgäu kam, war er in Brasilen in führender Position  
als Enginee ring Manager tätig. Bei den Oberstdorf Kleinwalsertal Berg-
bahnen zeichnet er seit Mitte 2018 an 6 der 7 Berge für den Bereich Betrieb 
und Infrastruktur verantwortlich. Sehr am Herzen liegen ihm  effiziente und 
schlanke Strukturen gepaart mit einer offenen und direkten Gesprächskultur 
zu Kollegen und Geschäftspartnern. 

 

ANDREAS GAPP
ist seit 2016 Vorstand der Oberstdorf Kleinwalsertal Bergbahnen für den 
Bereich Finanzen, Marketing und Gastronomie. Davor war er bereits seit 2011 
Mitglied im Aufsichtsrat in seiner zusätzlichen Funktion als Vorstand  
der Walser Raiffeisen Holding. Promoviert hat der Doktor der Rechtswissen-
schaf ten an der Leopold-Franzens-Universität in Innsbruck. In St. Gallen  
hat er zusätzlich sein Diplom zum Finanzleiter abgelegt. Weiter sitzt er in 
 verschiedensten Aufsichtsräten und ist seit 2010 Obmann des Seilbahn-
fachverbandes Vorarlberg. 

 

MARKUS REDL
leitet die ecoplus Alpin GmbH – vormals Niederösterreichische Bergbahnen 
– Beteiligungsgesellschaft m.b.H. – sowie ein Programm zur Tourismusent-
wicklung von neun Bergerlebniszentren im alpinen Süden Niederösterreichs. 
Er ist zudem Gastgeber beim Podcast «Pistenkilometer — There’s No 
Business Like Snow Business». 

 

URS ZURBRIGGEN
ist seit 2019 CEO der My Leukerbad AG. Davor war der diplomierte Schnee-
sportlehrer CEO bei den Saastal Bergbahnen in Saas-Fee und für den 
Schweizer Baustoffkonzern Holcim in verschiedenen Managementpositionen 
in der Schweiz und Kanada tätig. Urs Zurbriggen ist zusätzlich im Vorstand 
der Walliser Tourismuskammer und der Walliser Bergbahnen sowie im Ver-
waltungsrat der Matterhorn Region AG.
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ULRIKE WINZER
ist gefragte Beraterin, Moderatorin, Rednerin und Autorin in den Themen 
digitaler Wandel, Change und HR. Mit mehr als 25 Jahren Erfahrung aus 
Grosskonzern, Mittelstand und Kleinunternehmen und der persönlichen Lei-
denschaft für Menschen und für Digitales setzt sie heute wirkungsvolle 
Impulse, um die hohe Relevanz von Veränderung deutlich zu machen und 
Menschen ins Handeln zu bringen.

 

CHRISTOPH BRÜNDL
Nach Betriebswirtschaftsstudium in Linz (A) und MBA Studium in Miami 
(USA) und 8-jähriger Tätigkeit für einen US Computerkonzern stieg 
Christoph Bründl ins elterliche Unternehmen ein. Heute umfasst die Bründl 
Sports Group 31 Shops in 9 Top-Tourismusdestinationen Österreichs  
mit insgesamt 550 Mitarbeitern. Die Shops bestechen durch eine einzig-
artige Shopaura, aussergewöhnliche Architektur sowie kompetente  
und begeisterte Mitarbeiter.

 

ROBERT FRANK
ist seit 1995 in zweiter Generation und mit seiner Frau Cora Bethke-Frank 
Geschäftsführer und Gastgeber im FRANKS*****. Der Hotelmeister  
empfindet Nachhaltigkeit, Ökologie, Soziale Verantwortung, Regionale 
 Wertschöpfungsketten und Generationenbewusstes Verhalten als 
 Verpflichtung.

 

RALF ROTH
Als Leiter des Instituts für Natursport und Ökologie an der Deutschen 
 Sporthochschule Köln führt er den Studiengang «M. Sc. Sporttourismus».  
Er setzt als Vorsitzender des Innovations- und  Technologiezentrums für 
Nachhaltige Sportentwicklung (CENA) seine  Forschungsschwerpunkte u.a. 
in innovative Angebots- und Produktent wicklungen im Sporttourismus, 
 nachhaltige Sportraumentwicklung und Destinationsmanagement. Zudem 
ist er Vorsitzender des Beirats Umwelt und Skisportentwicklung im 
Deutschen Skiverband (DSV).

 

EVELYNE BINSACK
ist Diplom-Bergführerin, Helikopterpilotin, Extrem-Bergsteigerin, Bestseller-
Autorin und Abenteurerin aus Leidenschaft. Evelyne Binsack absolvierte 1991 
als eine der ersten Frauen Europas die Ausbildung zur diplomierten Berg-
führerin, bestieg 2001 als erste Schweizerin den Mount Everest, bewältigte 
die Eiger-Nordwand u.a. im Alleingang und kletterte auf die höchsten Gipfel 
des Himalajas und der Anden. Ihre grösste Herausforderung war das Ex trem-
Abenteuer in 484 Tagen und 25’000 Kilometern durch 16 Länder von der 
Schweiz zum Südpol aus eigener Muskelkraft mit Fahrrad, zu Fuss, mit Ski 
und Schlitten.
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2. TAG, REFERENTEN 
 

MARC SCHLÜSSEL
ist stellvertretender Geschäftsführer der LMS AG. In seiner Funktion als 
Leiter Marketing, Kommunikation und Eventsupport ist er für die Planung und 
Umsetzung der Destinationsmarketingstrategie verantwortlich. Damit 
 verantwortet er sowohl die verschiedenen Kampagnen und Entwicklungen 
innerhalb der strategischen Geschäftsfelder als auch die Umsetzung in  
den einzelnen Kommunikationskanälen. 

 

FRANK JOST 
ist seit Oktober 2019 Tourismusdirektor in Oberstdorf. Der gelernte Hotel-
fachmann studierte BWL mit dem Schwerpunkt Destinationsmanagement an 
der Hochschule Kempten (Allgäu) und hat einen Master (MBA) in Infor-
mations- und Kommunikationsmanagement. Er war viele Jahre in leitenden 
Positionen im Tourismus am Bodensee tätig. Besucherlenkung und quali-
tatives Wachstum mit dem Fokus auf Wertschöpfungssteigerung sieht er als 
Grundlagen einer nachhaltigen Tourismusentwicklung.

 

FLORIAN STERN 
hat Sportwissenschaften an der Deutschen Sporthochschule Köln studiert 
und war anschliessend im Event- und Produktmanagement bei der Weisse 
Arena Gruppe tätig. Aktuell ist Florian Stern Geschäftsführer der Skiclub 
Oberstdorf Veranstaltungs GmbH und ist somit unter anderem verantwort lich 
für die Vierschanzentournee. Florian Stern war ebenfalls in der Geschäfts-
führung der FIS Nordische Ski WM Oberstdorf im Jahr 2021.

 

JÖRN HOMBURG
ist seit 2009 als Marketingleiter bei den Oberstdorf Kleinwalsertal Berg-
bahnen tätig. Er zeichnet für die Bereiche Kommunikation, PR und Werbung 
verantwortlich und unterstützt im Bereich Produktentwicklung. In enger 
Zusammenarbeit mit den Tourismusorganisationen Oberstdorf und Kleinwal-
sertal, entwickelte er das Länderübergreifende Incoming-Projekt «Ski-ok». 
Seine Wurzeln liegen im Sportartikelbereich. So leitete er, nach Abschluss 
seines Marketing-Studiums, dass Marketing für den Sportartikelhersteller 
Ortovox und zeichnete sich verantwortlich für das Marketing bei Skihersteller 
Völkl und Marker, für die Länder Deutschland und Österreich.

 

JUDITH GRASS
Als leidenschaftliche Bergsportlerin mit einschlägiger Erfahrung im alpinen 
Tourismus im In- und Ausland brennt sie dafür, den Tourismus im Alpenraum 
weiterzuentwickeln. Ihr Ziel ist es, nachhaltiges Handeln im Tourismus zu 
 etablieren und mit innovativen Angeboten aufzuzeigen. Seit 2012 ist sie bei 
Golm Silvretta Lünersee Tourismus GmbH tätig, seit 2020 als Geschäfts-
führerin mit den Schwerpunkten Marketing & Vertrieb, Finanzen, Gastronomie 
& Beherbergung, Digitalisierung und Nachhaltigkeit. 
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MAGDALENA KESSLER
hat den Familienbetrieb «Das Naturhotel Chesa Valisa» im Jahr 2021 über-
nommen und führt seither die Philosophie weiter. Die Absolventin der 
Hotelfachschule Villa Blanka in Innsbruck konnte bereits in vielen Erstklasse 
Hotels Erfahrungen sammeln, bevor sie in ihre Heimat zurückgekehrt ist.

 

ELMAR MÜLLER
Im Kleinwalsertal geboren und aufgewachsen, ist es für ihn heute ein grosses 
Privileg den wichtigsten Wirtschaftszweig seiner Heimat, den Tourismus und 
somit auch den Lebensraum Kleinwalsertal, als Vorstand der Kleinwalsertal 
Tourismus Genossenschaft, bewusst mitgestalten zu können. «Als Touristiker 
stehe ich für den bewussten und wertschätzenden Umgang mit den 
Menschen der Region, der Natur und den Ressourcen. Künftigen Heraus-
forderungen werden wir im übergreifenden Netzwerk deutlich besser 
begegnen können.» 

 

HERMANN KAUFMANN
ist Architekt und Universitätsprofessor. 2021 durfte er den Bayerischen Archi-
tekturpreis und den Staatspreis für Architektur entgegennehmen. Seine 
Haltung als Architekt ist geprägt von den Ideen der klassischen Moderne im 
Rahmen einer profunden Auseinandersetzung mit dem gebauten Kontext. 
Zentrale Themen seiner Arbeiten sind das Ausloten der Möglichkeiten des 
modernen Holzbaus wie auch die Suche nach umfassenden Antworten im 
Bereich der Nachhaltigkeit des Bauens.

 

MARKUS WOLF
lebt für den Sport. Er war Chef Jugend- und Erwachsenensport beim 
 Bundesamt für Sport sowie CEO von Swiss Ski. Im Jahr 2020 wurde er als 
CEO der Weisse Arena Gruppe ernannt und leitet seither das operative 
Geschäft. Mit dem Kultclub Torpedo Chur spielte er auf höchstem Niveau 
 Unihockey und führte die Schweizer Unihockey Nationalmannschaft an  
der WM 2006 zur Bronzemedaille. Als Trainer von Rot-Weiss Chur konnte er 
2003 den letzten Meistertitel in die Bündner Hauptstadt holen. 

 

BERNO STOFFEL
ist seit 2020 Direktor von Seilbahnen Schweiz. Zuvor leitete er als CEO die 
Touristische Unternehmung Grächen und war gleichzeitig Direktor der 
dortigen Bergbahnen. Er verfügt über einen Abschluss als Executive Master 
in Business Administration der HSG St. Gallen; ursprünglich hatte er 
Theologie studiert und in Religionssoziologie an der Uni Fribourg promoviert. 

 

3. TAG, TOURGUIDES
SANDRA BRUTSCHER, FRANK JOST, JÖRN HOMBURG
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ANMELDUNG

VERANSTALTUNGS-
ORT 
OBERSTDORFHAUS 
Prinzregenten-Platz 1
87561 Oberstdorf 
Deutschland

Parkmöglichkeiten beim Oberstdorfhaus 
 eingeschränkt.

Der TFA Shuttle steht zur Verfügung

LEISTUNGEN 
IN DER TAGUNGSPAUSCHALE 
ENTHALTEN:
• Teilnahme am ganztägigen Forums-

programm mit einzigartigen Referaten und 
Diskussionen

• Teilnahme an einer der Forumstouren  
(inkl. Berg- / Talfahrten, alle Transfers, 
Besichtigungen, Referate, Lunch und 
 alkoholfreie Getränke)

• Networking, Wissenstransfer, Austausch 
mit Branchenkollegen

• Persönliche Gespräche und fachliche 
 Diskussionen mit Referenten und Experten

• Welcome Drink und Lunchbüfett

• Snacks, Kaffee, Tee und Säfte zu den Kraft- 
und Kommunikationspausen

• Teilnehmerliste
• Sponsoren- und Partnermarktplatz
• Transfers zu den Veranstaltungsorten
• Forumsunterlagen nach der Veranstaltung 

(Download)

TAGUNGS-
PAUSCHALE 
1 FORUMSTAG P.P.: 
CHF 790.00 / EUR 750.00*
Ermässigte Partnertarife
CHF 725.00 / EUR 689.00**
  
2 FORUMSTAGE P.P.: 
CHF 1’390.00 / EUR 1’320.00* 
Ermässigte Partnertarife
CHF 1’250.00 / EUR 1’189.00**
 
3 FORUMSTAGE P.P.: 
CHF 1’780.00 / EUR 1’690.00*
Ermässigte Partnertarife
CHF 1’590.00 / EUR 1’510.00**

* Bei grösseren Kursschwankungen behalten wir uns eine Anpassung der EURO-Preise vor. 

** Sonderkonditionen gelten für Mitglieder ausgewählter Partnerverbände: u.a. SBS, WKO, VSTM, BÖTM, HGV Südtirol und weitere.  
Die vollständige Liste ist Online abrufbar. Der Promotionscode ist beim Partnerverband erhältlich.
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GRUPPENRABATT 
GRUPPEN AB 3 PERSONEN ERHALTEN  
8% Ermässigung auf die regulären 
 Tagungspauschalen (gemeinsame  
Rechnung; nicht kumulierbar).

NEXT GENERATION
Bei 1 Vollzahler erhält eine zusätzliche 
junge Person Ermässigung auf  
die  regulären Tagungspauschalen:
bis 20 Jahre 80% Rabatt
bis 30 Jahre 40 % Rabatt

Bitte bei Anmeldung in den Bemerkungen 
angeben (gemeinsame Rechnung; nicht 
kumulierbar, Altersnachweis erforderlich, 
beschränktes Kontingent).

ÜBERNACHTEN 
Eine Auswahl ausgesuchter Beherber-
gungsbetriebe in den Destinationen 
Oberstdorf und Kleinwalsertal finden Sie 
auf unserer Webseite www.tourismus-
forum.ch. In den ausgewählten Hotels er-
halten Sie Sonderkonditionen während  
der Dauer des Forums. Bitte nehmen Sie 
Ihre Reservation direkt über das Hotel vor.
Für die Veranstaltungen ausserhalb der 

 jeweiligen Destination wird ein Shuttle-
Service organisiert. Beachten Sie bitte 
hierbei, dass für die  Buchung der Über-
nachtung die Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen des jeweils gewählten Betrie-
bes gelten. grischconsulta ist in diesem 
Punkt weder Veranstalter noch Vermittler.

COVID19 
Beachten Sie die aktuellen Massnahmen, 
welche auf www.tourismusforum.ch 
 einsehbar sind.

Eine Stornierung aufgrund Covid19 erfolgt 
kostenfrei. Näheres finden Sie in den 
 Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
TFA.

ANMELDUNG 
 ONLINE 

www.tourismusforum.ch

ANMELDESCHLUSS: 20. MÄRZ

Es gelten die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen des TFA. Diese sind unter 
www.tourismusforum.ch einsehbar.
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SPONSOREN 
& PARTNER
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VERANSTALTER
grischconsulta AG
Untere Industrie 11A 
CH - 7304 Maienfeld 
Tel. + 41 81 354 98 00 
Fax + 41 81 354 98 01 
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